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Ein Wort von        
Neil Anderson   

Liebe Freunde und Beter, 
 

Ich möchte Euch gegenüber 
meinen Dank dafür aus-
drücken, dass ihr uns bisher 
unterstützt habt. Das Evange-
lium muss jedoch noch 
vielen Ungläubigen in Asien 
verkündet werden! Danke für 
Eure Bereitschaft, uns auch 
weiterhin finanziell und im 
Gebet zu unterstützen, damit 
wir fortfahren können, die 
Botschaft der Hoffnung und 
der Liebe in eine Welt zu 
bringen, die es bitter nötig 
hat.  

In China gibt es unzählige 
Pastoren, die keine Möglich-
keit haben, eine theologische 
Ausbildung zu absolvieren. 
Die Kirche in China wächst 
rasant. Allerdings gibt es 
sehr wenige Pastoren und 
Leiter mit den nötigen Fähig-
keiten und Ressourcen, um 
diese wachsende christliche 
Gemeinde anzuführen. Unser 
Schwerpunkt ist es, dieses 
Verhältnis zu ändern, denn 
die Zukunft der chinesischen 
Kirche hängt von starken und 
effektiven Leitern ab.  

In ähnlicher Weise bilden wir 
auch christliche Leiter in 
Indien aus, wo man den 
größten Anteil von bisher un-
erreichten Menschen unter 
der Bevölkerung findet. 

Gemeindegründung und Ausbildung  
 Männer und Frauen werden geschult,                                

um das Evangelium unter den Unerreichten zu verbreiten 

Das Evangelium dort zu verkünden, wo Menschen noch nie davon gehört haben, ist 
nun schon seit 27 Jahren unser Ziel. Damit dies in der Realität umgesetzt werden 
kann, müssen wir jedoch einen Weg finden, um einheimische Missionare 
auszubilden, damit sie lernen, wie die biblische Botschaft weitergegeben werden 
kann. In China werden gerade Tausende von jungen Frauen und Männern in 
biblischem Wissen und Jüngerschaft unterrichtet.  

Die Bibellehrer und Verantwortliche an unsren Ausbildungsstätten haben jahrelange 
Erfahrung darin, wie man Gemeinden gründet und Evangelisationen durchführt. 
Neben den theoretischen Einheiten begleiten sie die Studierenden regelmäßig  bei 
ihren Einsätzen. Die angehenden Missionare müssen eine persönliche Beziehung zu 
Jesus Christus haben, einen Ruf von Gott in den Vollzeitdienst und die Bereitschaft, 
in vom Evangelium bisher unerreichte Gebiete zu gehen. Außerdem müssen sie ihre 

Viele Gläubige gehen hin und gründen neue Gemeinden, nachdem sie ihre biblische Leiter-
schaftsausbildung abgeschlossen haben. 

 



Mehr als 80% der indischen 
Bevölkerung lebt in länd-
lichen Gegenden. Deshalb 
konzentrieren wir uns darauf, 
Gemeinden in diesen Orten 
und Dörfern zu gründen, um 
eben so die Masse der Bevöl-
kerung zu erreichen. Mit der 
Ausbildung christlicher Leiter 
verfolgen wir das Ziel, durch 
sie regelmäßig neue 
Gemeinden zu gründen.  
 

Ich bitte Euch darum, dass Ihr 
die Gläubigen und deren 
täglichen Kämpfe weiter im 
Gebet unterstützt. Bitte betet 
genauso für die Menschen, 
die von unserem himmlischen 
Vater noch zum Glauben 
gerufen werden. Bitte betet 
auch für die christlichen 
Leiter, sowie deren Familien 
und Gemeinden. Bitte helft 
uns, auch in diesem Monat 
etwas zu bewegen. Möge 
Gottes Liebe und Güte Euch 
folgen, wohin Ihr auch geht.  
 

In Seinem Namen 

                    Neil Anderson 

In Sikkim (Indien) wurde ein ganz 
neues Kirchengebäude gebaut und 
angestrichen. Die Einweihung findet 
diesen Monat statt. Vielen Dank für 
jedes Gebet und auch finanzielle 
Unterstützung für diese Gemeinde. 

In dieser Region in Asien leben mehr Menschen 

als in jeder anderen Region der Welt. Aus diesem 

Grund haben wir solch eine große Leidenschaft, 

die verlorenen und verletzten Menschen in Asien 

mit dem Evangelium zu erreichen.  
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Muttersprache lesen und schreiben können. Weil sich jede Ausbildungsstätte mitten in 
einem Missionsfeld befindet, gründen kleinere Gruppen von Studierenden oft neue 
christliche Gemeinschaften und betreuen diese, während sie die Ausbildung 
absolvieren. Die Dauer der Ausbildung beträgt 3 Monate bis 2 Jahre. Die Kurse sind 
sehr intensiv und werden in der Landes- oder Stammessprache abgehalten. Neben der 
theoretischen Ausbildung wird auch großen Wert auf die Entwicklung der 
Persönlichkeit und des Gebetslebens gelegt.  

The Sowers Ministry unterstützt viele dieser Ausbildungsstätten im asiatischen Raum, 
von denen einige in den letzten Monaten gegründet wurden. Unser Schwerpunkt liegt 
dabei auf China, Indien, Nepal und Myanmar, weil es in diesen Ländern Gebiete gibt, 
die sehr ländlich und fast unerreichbar sind. Aus diesem Grund ist es äußerst wichtig, 
dass wir einheimische Missionare aussenden, um in diese ländlichen abgeschiedenen 
Orte und Dörfer vorzustoßen. 98 % derjenigen, welche die Ausbildung zum Missionar 
abgeschlossen haben, dienen an Orten, wo das Evangelium noch nie zuvor verkündet 
wurde. Die Kosten für einen Ausbildungsplatz belaufen sich auf 100 - 150 EUR. 

Werdet Ihr diesen Auftrag mit uns zusammen unterstützen? 

Die Geschichte von Hui Zhong aus der Provinz Zhejiang 
Hui wuchs im ländlichen China in einer buddhistischen Familie auf und wurde Christ als er 
noch sehr jung war. Aufgrund seines Glaubens musste er viel Schweres ertragen. Hui wurde 
schon vier Mal ins Gefängnis geschickt, aber er setzt sein Vertrauen weiterhin in Christus. 
Ohne Unterlass verkündet er, dass Jesus seine Kraft und Freude in guten wie auch in 
schlechten Zeiten ist. In der Vergangenheit musste er als Leiter von Hausgemeinden und Aus-
bildungskursen viele Kämpfe durchstehen. Auch in diesem Jahr musste er schon mehrmals 
einen anderen Versammlungsort finden. Dennoch, je mehr die Kirche der Verfolgung aus-
gesetzt ist, desto größere Fortschritte macht die Ausbreitung des Reiches Gottes.  
 

Hui streut den guten Samen von Gottes Wort in vielen Herzen der Gläubigen aus und ver-
bringt viel Zeit im Gebet mit anderen christlichen Leitern, mit denen zusammen er 
Ausbildungsstätten in strategisch wichtigen Gebieten in den Bergen aufgebaut hat. In diesem 
Jahr wurden dort schon 78 weitere Leiter und Evangelisten ausgebildet. Diese Zentren, in 
denen Jünger Jesu ausgebildet werden, wachsen weiter und Hui hat seinen Wirkungsbereich 
auf weitere Provinzen ausgedehnt.  
 

Bitte betet für die Ausbildung einheimischer Missionare, die ausgesandt werden, um zu 
evangelisieren und falsche Lehren mit biblischer Wahrheit zu bekämpfen. Da sich ein sehr 
großer Kult mit dem Namen "orientalische Erleuchtung" ausbreitet, welcher der christlichen 
Kirche schadet, ist es nötig, dass überall in China Gemeinden mit einem starken biblischen 
Fundament entstehen, um dieser falschen Lehre entgegenzuwirken. Hui hat 17 Hauskirchen 
gegründet und die Mitglieder dieser Gruppen wachsen im Glauben, erleben Gottes Liebe und 
werden darauf vorbereitet, die Verlorenen zu erreichen, die Kranken zu heilen und die 
gebrochenen Herzen zu verbinden.  
 

Danke für Eure Gebete und die treue Unterstützung für Hui. Ihr seid Gottes Herzen treu und 
er wird alle Eure Bedürfnisse stillen.  

 


